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Liebe Leserin, lieber Leser! 

Wo ist Ihr Hafen, in den Sie - sei es am 

Feierabend, am Wochenende oder im Ur-

laub - Ruhe finden und Erholung? Sind es 

Ihre eigenen vier Wände oder Ihr Garten? 

Sind es Sehnsuchtsorte in der Ferne oder 

schnell erreichbare und vertraute Stellen 

in der näheren Umgebung? 

Sind es vielleicht nicht einmal Orte, son-

dern eher Menschen, die Ihnen den Rück-

halt geben, den Sie suchen und brau-

chen? 

So unterschiedlich wie wir Menschen sind, 

so unterschiedlich sind wahrscheinlich die 

Antworten, die auch auf meine Fragen 

bekommen würde. 

So schön es auch wäre, aber unser Leben 

besteht nicht allein daraus, zurückgezo-

gen und in aller Ruhe vor sich hinzuleben. 

So wie ein Schiff nicht dafür gemacht ist, 

immer nur, relativ geschützt, im Hafen zu 

liegen. Allenfalls etwas geschaukelt zu 

werden, wenn es Sturm gibt, oder von 

Ebbe und Flut mal etwas niedriger und 

mal etwas höher an der Kaimauer zu lie-

gen. Und so ist es auch mit unserem Le-

ben.  

Wir alle haben sicher schon erfahren, dass 

es Zeiten in unserem Leben gibt, in denen 

alles glatt läuft: Quasi ständig Sonnen-

schein und ein angenehmer Rückenwind, 

der uns voranbringt.  

Aber es gibt eben auch die andere Erfah-

rung: Es stürmt, Gegenwind, kalter Regen 

peitscht uns ins Gesicht. Vielleicht nimmt 

einem sogar Nebel die Sicht. Man weiß 

nicht mehr, in welche Richtung es weiter-

gehen soll. Wo finden wir dann Orientie-

rung? 

In unserem letztjährigen Sommerurlaub 

habe ich in einer noch gar nicht so alten 

katholischen Kirche in Ostfriesland einen 

Taufstein mit Anker gefunden. Diese 

Kombination hat mich sofort überzeugt: 

Durch die Taufe hat unser Leben festen 

Halt in Gott! Ganz gleich, ob das Leben 

gerade leicht und angenehm oder ob es - 

aus welchen Gründen auch immer - be-

schwerlich ist, unser Anker findet Halt bei 

Gott. Auswerfen müssen wir ihn freilich 

schon selbst. Das kann uns niemand ab-

nehmen. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen 

schönen Sommer, erholsame Urlaubszei-

ten und vergessen Sie nicht, hin und wie-

der Ihren Anker auszuwerfen. 

Ihre Pfarrerin    

              

       Birgit Schwalbe 
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Taufstein von St. Marien, Schillig/Ostfriesland 
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Die Pfarrei Tauber-Wörnitz lebt und webt! 

Weben ist eine uralte Kulturtätigkeit; das 

Werkstück kommt Faden für Faden lang-

sam voran. Am Ende kommt etwas her-

aus, was sich sehen und gut gebrauchen 

lässt. 

So ist es auch mit der Pfarrei Tauber-

Wörnitz, die inzwischen ein Jahr alt ist 

und sich vielfältig mit einem Gewebe ver-

gleichen lässt. Ein Gewebe aus Männern 

und Frauen, Erwachsenen und Kinder, 

junge, alten, einheimischen und zugezo-

genen Menschen. 

Auch das hauptamtliche Personal lässt 

sich als Gewebe verstehen: die 11 Ge-

meinde der Pfarrei Tauber-Wörnitz wer-

den klassisch von vier Pfarrpersonen ge-

leitet, wobei Birgit Schwalbe, Schillings-

fürst, zusätzlich die Pfarrei Tauber-

Wörnitz als 1. Pfarrerin leitet, Pfarrerin 

Sabine Baier ist zuständig für Insingen, 

Lohr und Bockenfeld, Pfarrer Arved 

Schlottke für die Gemeinden Gailnau, 

Wettringen, Wörnitz und Erzberg. Ich 

persönlich bin für Diebach, Faulenberg 

und Oestheim zuständig und habe Teile 

von Schillingsfürst übernommen. Diese 

klassische Aufteilung in „Sprengel“ (= 

Zuständigkeitsbereiche) möchte ich ver-

gleichen mit den Kettfäden eines Gewe-

bes. 

Pfarrer Martin Bek-Baier und Diakon 

Tobias Steinke sind mit je einem halben 

Dienstauftrag beschäftigt und verant-

wortlich für einzelne Aufgaben der ge-

samten Pfarrei (Predigtdienst, Öffentlich-

keits- und Seniorenarbeit, Besuchsdienst, 

besondere Gottesdienste u.a.), doch ohne 

Zuordnung zu einer bestimmten Gemein-

de. 

Das Besondere an so einem Gewebe: 

Wenn alle gut zusammenarbeiten, ist es 

viel stabiler und belastbarer als einzelne 

Fäden. 

Gott sei Dank ist erfreulich viel guter Wil-

le im Kollegium und im Miteinander mit 

den Frauen und Männern in den Kirchen-

vorständen zu erleben. Auch wenn sicher 

das eine oder andere noch nicht ganz 

richtig läuft, ist das Gewebe stabil. Trotz-

dem: Auch die Eingewöhnungsprobleme 

aller sollen nicht verschwiegen werden. 

Gut ist, dass jetzt alle im wöchentlichen 

Wechsel mit insgesamt sechs verschiede-

nen Predigern zu tun haben. 

Aber ich muss auch zugeben, manches ist 

viel komplexer, als ich das vor Jahren 

noch gedacht hatte. Und das wird in Zu-

kunft nicht einfacher, wenn eintritt, was 

Regionalbischöfin Bornowski vor kurzem 

erklärt hat: Ab 2030 werden aufgrund des 

demografischen Wandels und der damit 

verbundenen Ruhestandsversetzungen 

nur noch die Hälfte der Pfarrerinnen und 

Pfarrer in unseren Gemeinde tätig sein. 

Umso wichtiger ist es, dass wir uns auf 

den Weg gemacht haben. 

Es grüßt herzlich 

 Pfarrer Klaus Eberius 



 

In der evangelischen Kirche wird die Lei-

tung der Gemeinde durch die Mitglieder 

gewählt. Im Kirchenvorstand beraten und 

entscheiden gewählte und berufene Eh-

renamtliche gemeinsam mit Pfarrerinnen 

und Pfarrern und weiteren Hauptberufli-

chen auf Augenhöhe: In rund 1.500 bay-

erischen Gemeinden mit rund 12.000 

Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorste-

hern lenken sie die Geschicke der Ortsge-

meinden und beteiligen sich an der Lei-

tung der Kirche.  

Am 20.10.2024 wird der neue Kir-

chenvorstand auch in unserer Kir-

chengemeinde gewählt.  

Aktuell haben sich 6 Frauen und Män-

ner bereit erklärt, für den Kirchenvor-

stand zu kandidieren. Benötigt werden 

aber mindestens 9 Personen! In der 

Wahl müssten direkt sechs Personen ge-

wählt werden. Dazu werden noch zwei 

Personen in den Kirchenvorstand berufen. 

Im Gottesdienst am 1. Advent findet 

dann die Einführung des neuen Kirchen-

vorstandes statt. 

Vielfältige Aufgaben stehen in der Amts-

periode von 2024 - 2030 an, die mit der 

Einführung des neuen Kirchenvorstandes 

am 1. Advent 2024 beginnt:  

Im nächsten Jahr feiern wir das 200jähri-

ge Kirchweihjubiläum von St. Kilian.  

Unübersehbar sind die Veränderungen in 

unseren Gemeinden und der ganzen Lan-

deskirche, auf die wir vor Ort reagieren 

und Lösungen suchen sollten. 

Nach der Gründung der Pfarrei Tauber-

Wörnitz geht es nun weiter darum, aufei-

nander zuzugehen und sich gemeinsam 

auf den Weg in die Zukunft zu machen.  

Natürlich werden wir uns auch Gedanken 

darüber machen, wie wir das Gemeindele-

ben gestalten können, denn die Arbeits- 

und Lebensbedingungen haben sich in 

den letzten Jahre stark verändert. Auch 

da müssen neue Wege gefunden werden. 

Lassen Sie uns gemeinsam Kirche verän-

dern und mit Gottes Segen in die Zukunft 

gehen. 
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Miteinander Gemeinde leiten – komm in den Kirchenvorstand  
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Gruppenweise wanderten alle Kinder in den Schafhof um 

dort den Maibaum mit einem farbigen Handabdruck von 

jedem Kind zu „bestempeln“ und sich so für ein Jahr auf 

dem Maibaum zu verewigen. 

 

 

Am 30. April 2024 wurde 

der Maibaum mit vielen 

kleinen Zuschauern dann 

vom Jugendzentrum am 

Marktplatz aufgestellt. 

 

 

Danke dem Jugendzentrum für die Einladung und für die 

tolle Idee, die Kinder hatten sehr viel Spaß dabei. Ebenso ein 

Dank an die Firma Kamleiter für das Bereitstellen ihrer Halle 

für diese Aktion. 

Neues aus dem Kinderhaus 

Am 26.04.2024 hat uns das Jugendzentrum 

Schillingsfürst zu der Aktion „Maibaum-

Stempeln“ bei der Firma Kamleiter eingeladen. 

Fotos:  

Kinderhaus 



 

Mit viel Liebe, Kreativität und Mühe hat das Kindergottesdienst-Team auch dieses Jahr 

wieder den Osterweg im Kardinalsgarten gestaltet. Kleine und Große konnten auf diese 

Weise die Geschehnisse rund um Jesu Tod und Auferstehung erleben. Herzlichen Dank 

für diese tolle Idee! 

 

 

Weihnachtsmarkt 2022 
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Osterweg im Kardinalsgarten 

Fotos:  

Waltraud Maul 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Und weil von 14. Juni bis 14. Juli bei uns 

in Deutschland die Fußball-Europameister-

schaft stattfindet, wird es im Gottesdienst 

auch darum gehen, was eine Gemeinschaft 

ausmacht: Bereitschaft sich zu engagieren, 

Teamgeist und das Wissen, dass man nur 

gemeinsam etwas erreicht. 

Wer will, kann gerne in einem Fußballtri-

kot - von welchem Team auch immer - 

zum Gemeindefest kommen! 

 

 

Das Plakat vom Kinderhaus Kunterbunt 

kündigt es schon an: 

Wir feiern den Gottesdienst zum Gemein-

de- und Sommerfest dieses Jahr zum ers-

ten Mal im Garten des Elisenstifts. Einiges 

ist also anders und muss neu durchdacht 

und geplant werden. Gleich bleibt, dass 

wir wie immer gut versorgt werden mit 

Essen und Getränken. 

Kaffee, Kuchen und Getränke gibt es dann 

nicht nur für die Kinder und deren Eltern 

im Kindergarten. Im Elisenstift ist an die-

sem Tag kein Cafébetrieb! 
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 Gottesdienste Juni bis August 2024 
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2. Juni 

1. So. n. Trinitatis 

10.15 Uhr St. Kilian 

Gottesdienst 

9. Juni 

2. So. n. Trinitatis 

10.15 Uhr St. Kilian 

Gottesdienst 

16. Juni 

3. So. n. Trinitatis 

10.15 Uhr 

  
Gottesdienst beim Gerhard-Götz-

Gemeindezentrum; Gemeindefest und Sommerfest 

vom Kinderhaus Kunterbunt  

23. Juni 

4. So. n. Trinitatis 

10.15 Uhr 

  
St. Kilian 

Gottesdienst „Diakonie“ mit Konfirmanden 

30. Juni 

5. So. n. Trinitatis 

10.15 Uhr St. Kilian 

Gottesdienst 

7. Juli 

6. So. n. Trinitatis 

10.15 Uhr 

 

10.15 Uhr 

  

Gottesdienst im Garten bei der Dörfler-Galerie 

anlässlich des Bauernhaufen-Festes 

Wörnitz: Einführungsgottesdienst für die Kon-

firmandinnen und Konfirmanden von 2025 

14. Juli 

7. So. n. Trinitatis 

10.15 Uhr 

 

St. Kilian 

Gottesdienst 

21. Juli 

8. So. n. Trinitatis 

9.00 Uhr St. Kilian 

Gottesdienst 

28. Juli 

9. So. n. Trinitatis 

10.15 Uhr St. Kilian 

Gottesdienst 

4. August 

10. So. n. Trinitatis 

10.15 Uhr 

  
St. Kilian 

Gottesdienst 

11. August 

11. So. n. Trinitatis 

10.15 Uhr 

  
St. Kilian 

Gottesdienst 

18. August 

12. So. n. Trinitatis 

9.00 Uhr St. Kilian 

Gottesdienst   

25. August 

13. So. n. Trinitatis 

10.15 Uhr 

  
St. Kilian 

Gottesdienst 

1. September 

14. So. n. Trinitatis 

9 Uhr 

  
Sternwandergottesdienst nach Oestheim 

Treffpunkt am Friedhofsparkplatz 



 

Etwaige Änderungen des Gottesdienstangebotes entnehmen Sie bitte der örtli-
chen Tagespresse, der Homepage unserer Kirchengemeinde  oder den Evangeli-
schen Terminen (www.evangelische-termine.de). 
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KINDERGOTTESDIENST 

 10.15-11.15 Uhr im Jugendraum des GGG: 

 9. Juni 

23. Juni 

14. Juli 

28. Juli 

 

  Im August ist kein Kindergottesdienst! 

Jeden Freitag ist um 10 Uhr Gottesdienst im Saal des Gerhard-Götz-Gemeinde-

zentrums. Dazu sind auch alle Gemeindemitglieder herzlich eingeladen. 
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Getauft wurden: 

3. März         Jonte Roll 

1. April Maria Sophia Mader 

Anna Jeschke 

7. April Rahel Margarethe Dworatzek 

Paul Einert 

21. April Paul Heidingsfelder 

Bestattet wurden:  

15.2.2024 Peter Leidig, 60 Jahre 

05.4.2024          Ilse Leiblein, 88 Jahre 

26.4.2024 Lore Dürr, 80 Jahre 

Krabbelgruppe 
Jeden Donnerstag - außer in den Ferien - besteht die Möglichkeit für Eltern 
mit Krabbelkindern, sich ab 8.30 Uhr im Jugendraum des Gerhard-Götz-
Gemeindezentrums bei einer Tasse Kaffee zu treffen und miteinander ins 
Gespräch zu kommen. Ab 9 Uhr wird dann gesungen, gespielt, gegessen… 
Wenn Sie Interesse haben, wenden Sie sich an Monika Raab (0151/2222 
3204) oder Steffi Mader. 



 

 

 

Wir  

gratulieren  

herzlich  

zum  

Geburtstag! 
 

 

 

 

 

 

Juni 

Bernhard Rosenberger, 74 Jahre 

Norbert Lettow, 74 Jahre 

Marianne Krauß, 74 Jahre 

Manfred Meierhuber, 74 Jahre 

Marianne Franke, 86 Jahre 

Maria Gall, 92 Jahre 

Hans West, 81 Jahre 

Norbert Freuling, 72 Jahre 

Else Strauß, 88 Jahre 

Erika Reuter, 74 Jahre 

Gunda Keith, 73 Jahre 

Renate Haas, 76Jahre 

Wilhelm Anselstetter, 75 Jahre 

Friedrich Albrecht, 78 Jahre 

Arthur Benke, 75 Jahre 

Erna Benke, 88 Jahre 

Friedrich Jäger, 89 Jahre 

Georg Ehnes, 89 Jahre 

Renate Rappl, 85 Jahre 

Dagmar Bromberger, 74 Jahre 

Frieda Grüber, 91 Jahre 

Valentina Pris, 70 Jahre 

 

 

Juli 

Valentina Haffner, 75 Jahre 

Gertrud Hahn, 83 Jahre 

Christl Bär, 73 Jahre 

Luise Reif, 88 Jahre 

Brigitte Genthner, 72 Jahre 

Christhard Brödel, 71 Jahre 

Wilma Waldmann, 90 Jahre 

Gustav Neef, 92 Jahre 

Karl Ehrmann, 84 Jahre 

Eugen Finsterer, 73 Jahre 

Peter Dinzl, 75 Jahre 

Edith Erb, 90 Jahre 

Rosemarie Munique, 80 Jahre 

Günther Pfeffer, 88 Jahre 

Erna Förster, 92 Jahre 

Elsa Nehfischer, 94 Jahre 

Wolfgang Schauer, 71 Jahre 

Lore Ehrmann, 88 Jahre 

 

 

August 

Hans Vogel, 76 Jahre 

Wolfgang Ohmenhäuser, 83 Jahre 

Ursula Paetzold, 75 Jahre 

Ida Mysko, 74 Jahre 

Maria Wagner, 89 Jahre 

Lina Schanz, 94 Jahre 

Johann Höhlein, 80 Jahre 

Wolfgang Frank, 73 Jahre 

Ellen Uhl, 70 Jahre 

Gerhard Beier, 74 Jahre 

Hermann Döppert, 74 Jahre 

Rosa Groß, 86 Jahre 

Gerlinde Guttropf, 70 Jahre 
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Katharina Schuster, 93 Jahre 

Karl Kernstock, 75 Jahre 

 

 

 

Es gibt die Möglichkeit, der Veröffentli-

chung Ihrer Daten in diesem Gemeinde-

brief zu widersprechen. Wenn Sie dies 

tun wollen, wenden Sie sich bitte an das 

Pfarramt, das Sie unter der Telefonnum-

mer 09868/224 erreichen, oder Sie schi-

cken eine Mail. 

In Krankenhäusern gelten strenge Datenschutzregeln, so dass wir Ortspfarre-

rinnen und -pfarrer nicht erfragen können, ob jemand aus unserer Gemeinde 

sich gerade dort aufhält. 

Wenn also Sie oder einer Ihrer Angehörigen im Krankenhaus oder auch zu-

hause besucht werden oder das Abendmahl feiern möchte, rufen Sie bitte im 

Pfarramt an. Ich komme gern! 
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Folgende Konfirmandinnen und Konfirmanden feierten am Sonntag, 5. Mai 2024, 

in einem sehr schönen feierlichen Festgottesdienst ihre Bekräftigung zum christli-

chen Glauben: 

Sofie  Bitter                Noel Hellmuth      Georg Kamleiter     Joel Klein   

Leonhard Löblein           Marie Schüttler    Michelle Seebauer           

Auf diesem Wege möchten sich alle für die Glückwünsche und Geschenke zur Kon-

firmation - auch im Namen der Eltern - ganz herzlich bedanken. 

 



 

Nach der Konfirmation ist vor der Konfir-

mation. So konnten sich im Februar die 

Konfirmandinnen und Konfirmanden un-

serer Pfarrei für ihre Konfirmation im 

nächsten Jahr anmelden und bekamen 

dabei die ersten Informationen über den 

geplanten Ablauf der Konfirmandenzeit. 

Seitdem sind einige schon fleißig dabei, 

bei den Gottesdienstbesuchen Unterschrif-

ten zu sammeln.  

Einige Termine stehen für die nächsten 

Monate schon an, bevor dann im Septem-

ber die Kurs-Treffen beginnen: 

 

  Samstag, 22. Juni, 9.30 Uhr 

       Im Gerhard-Götz-Gemeindezentrum  

wollen wir uns mit dem Thema „Dia-

konie“ beschäftigen: Was bedeutet 

Diakonie; wo kommt sie her; was hat 

das mit unserem Leben als Christen 

zu tun? 

 

Sonntag, 23. Juni, 10.15 Uhr 

       In einem Gottesdienst in St. Kilian 

werden wir das, was wir am Samstag 

für uns erarbeitet haben, an die Ge-

meinde weitergeben. 

 

Sonntag, 7. Juli, 10.15 Uhr 

       Alle Konfirmandinnen und Konfir-

manden aus unserer Pfarrei werden 

in dem Gottesdienst in St. Martin, 

Wörnitz öffentlich eingeführt. 

 

   Freitag, 13. September, bis Sonntag 

15. September 

        Alle Konfirmandinnen und Konfir-

manden aus der Pfarrei fahren zur 

Konfi-Freizeit ins Jugendbildungs-

haus nach Ensdorf/Oberpfalz. 

 

 Wochentag und Uhrzeit für den Kurs 

       werden noch festgelegt 

 

  Konfirmation Schillingsfürst 

       Sonntag, 25. Mai 2025 
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Konfirmanden-Kurs 
2024/25 



 

 

Frühjahrssammlung Konfirmation 2024 

Bei der Konfirmanden-Freizeit im Oktober 

war das Thema „Abendmahl“ ausführlich 

bearbeitet, besprochen und schließlich 

auch gefeiert worden. In der Vorbereitung 

auf die Konfirmation wurde noch einmal 

ganz praktisch darauf eingegangen, wie 

ein Abendmahl vor Ort abläuft. So konnte 

sich die Konfirmandengruppe ganz auf 

diesen besonderen Moment konzentrieren 

und die Gemeinschaft im Abendmahl 

erleben. 

 

 

Eltern hatten die Eingänge der Kirche 

schön geschmückt, so dass Konfirmandin-

nen und Konfirmanden mit ihren Familien 

und Gästen feierlich gestimmt zum Got-

tesdienst am Vorabend der Konfirmation 

kommen konnten.  
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Im Konfirmationsgottesdienst stand das 

Symbol des Ankers im Mittelpunkt: 

Durch die Taufe sind wir alle in Gott 

„verankert“, ganz gleich, wo und unter 

welchen Bedingungen unser Lebensschiff 

unterwegs ist. 

Fotos: 1) Birgit Schwalbe; 2) Waltraud Maul; 3+4) Kristina Erker 

 

 

 

 
 

 



 

 
 
Tagespflege Seewiese 
Seewiesenweg 4, 91637 Wörnitz 
Tel. 09868 9339883  
www.diakonie-zdv.de 
 
 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
vor 3 Jahren haben wir mitten in der Corona-Pandemie unsere Tagespflege er-
öffnet.  Zu dieser Zeit war ein Tag der offenen Tür nicht möglich. Deshalb holen 
wir diesen nach und laden Sie herzlich ein, die Tagespflege zu besichtigen.  
 

Gerne informieren wir Sie über die Aktivitäten, die Ausstattung und den Ablauf 

in der Tagespflege Seewiese. 
 
Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter werden ab 13:30 Uhr Rundgänge an-
bieten, und bei Kaffee & Kuchen haben Sie die Möglichkeit das Team kennen zu 
lernen. 

     
Wir freuen uns auf Sie! 
           
Das Team der Tagespflege  
Seewiese Wörnitz 
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am Tag der offenen Tür 
am Sonntag, den 16.06.2024 von 13:00 bis 17:00 Uhr 

 
 



 

 

 

Sommer-Cursillo 

Glauben in Gemeinschaft leben 

Freitag, 21.6.2024, 18.00 Uhr, bis Sonn-

tag, 23.6.2024, 14.00 Uhr  

Beim Evangelischen Cursillo treffen sich 

Menschen, um den Alltag hinter sich zu 

lassen, mit Leib und Seele aufzuatmen 

und Gemeinschaft auf Zeit zu erleben. 

Kleine Gesprächsrunden, Musik, kreative 

und meditative Angebote helfen, sich 

selbst auf die Spur zu kommen und zu-

künftige Wege zu klären. 

Offen und unkonventionell begleitet der 

Cursillo Menschen auf dem Weg ihres 

Glaubens und lässt sie nach einem Wo-

chenende voller kleiner und großer Ent-

deckungen in ihren Alltag zurückkehren. 

Leitung: Monika Bittner, Dr. Wolfgang 

Schuhmacher, Brigitte Moser, Ulla Seefried, 

Karin Treu und andere 

Tagungsort Wildbad Rothenburg odT, 

Taubertalweg 42 

Anmeldung: info@wildbad.de 

Tel: 0 98 61/ 9 77 0 

 

 

 

Pilgern und Poesie - unterwegs im 

Taubertal zum Thema „Der Baum“ 

Freitag, 28.6.2024, 14.00 bis 17.00 Uhr 

Beim Pilgern im Taubertal einmal be-

wusst die Bäume wahrnehmen und Ge-

dichte zu Bäumen bedenken 

Bäume sind ein sichtiges biblisches The-

ma: Am Anfang sind es die Bäume im 

Garten Eden, und am Ende ist es eine 

Allee mit Bäumen des Lebens, deren Blät-

ter zur Heilung der Völker dienen. Auf 

unserem Pilgerweg hören wir auf einen 

Psalm und je ein Gedicht von Hilde Do-

min und Dorothee Sölle. 

Pilgerbegleitung: Maria Rummel und Pfarrer 

Dr. Gott-

fried Orth 

Treff-

punkt: 

Parkplatz 

Creglin-

ger Stra-

ße, 

Steinbach, 91571 Bettwar 

Anmeldung bei bildung evangelisch, An-

drea Fröhlich, Tel. 09861/977600 

andrea.froehlich@bildung-evangelisch.com 

Ansprechpartner: Dr. Oliver Gussmann 

 

 

 

"Heimatlos in Kirche - aber voller 

Sehnsucht nach mehr!“ 
Sa, 20.7.24, 9 Uhr - So, 21.7.24, 13 Uhr 

Zwei Tage für alle, die nach spiritueller 

Beheimatung in "ihrer" Kirche suchen  

Ein Tag, um Enttäuschungen zu teilen - 

und ein Tag, um Gewissheiten zu stärken, 

um Glauben und Leben neu zu feiern. 

Leitung: Pfarrerin Heidi Wolfsgruber 

Tagungsort Wildbad Rothenburg odT, 

Taubertalweg 42 

Anmeldung: info@wildbad.de 

Tel: 0 98 61/ 9 77 0 
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Pfarrei Tauber-Wörnitz 

1. Pfarrstelle 

Frankenheim-Schillingsfürst 

Pfarrerin Birgit Schwalbe 

Hohenlohestr. 2 

91583 Schillingsfürst 

Tel. 0 98 68 / 224 

Fax. 0 98 68 / 16 25 

Email: pfarramt.schillingsfuerst@elkb.de 

Pfarrer Klaus Eberius 
zuständig für Bellershausen, Schafhof und Stilzen-

dorf 

 

Öffnungszeiten Pfarramt: 

Mittwoch und Donnerstag  

jeweils 8.30-11.30 Uhr und  

13.00-14.30 Uhr 

Pfarramtssekretärin: Gisela Irmer 

 

Spendenkonto: 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Frankenheim-Schillingsfürst  
Sparkasse 
IBAN: DE90 7655 0000 0000 3280 88 
 
Kirchenvorstand 

Waltraud Maul, Vertrauensfrau 

Margot Schauer, stellv. Vertrauensfrau 

 
Offene Kaffeerunde und Krabbelgruppe 

Donnerstag, 8.30 bzw. 9.00 Uhr 

Jugendraum im Gerhard-Götz-Gemeinde-

zentrum, Emil-Helmschmidt-Str. 2 

(Eingang hinter Café Elise) 

Leitung: Monika Raab (0151/2222 3204) 

und Steffi Mader 

 

Singkreis 

Mittwoch, 19.00-20.00 Uhr 

Gerhard-Götz-Gemeindezentrum 

Leitung: Jürgen Strauß 

 

Posaunenchor 

Freitag, 20.00-21.30 Uhr 

Gerhard-Götz-Gemeindezentrum 

Leitung: Jürgen Strauß  

 

Nachmittag der Begegnung 

6. Juni 2024, 4. Juli 2024, jeweils 14.30 

Uhr 

Saal im Gerhard-Götz-Gemeindezentrum 

 

Kinderhaus Kunterbunt 

Emil-Helmschmidt-Str. 3 

Tel. 0 98 68 / 56 21 

www.kinderhauskunterbunt.e-kita.de 

 

 

Seniorenwohn- und Pflegeheim 

Elisenstift 

Emil-Helmschmidt-Str. 2 

Tel. 0 98 68 / 98 93 - 0 

Fax. 0 98 68 / 98 93 - 355 

Email: mail@elisenstift.info 

 
Diakoniestation 

Emil-Helmschmidt-Str. 2 

Tel. 0 98 68 / 98 74 - 0 

Email: schillingsfuerst@diakonie-zdv.de 

 
Diakonieverein der Kirchengemeinden in 

der Verwaltungsgemeinschaft Schillings-

fürst e.V. 

Tel. 0 98 68 / 224 

 
Hospizverein Rothenburg o.d.T. e.V. 

Erlbacher Str. 82, Rothenburg/Tauber 

Tel. 0151 / 54 80 93 53 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Fotos:  S. 1, 3, 4, 8, 17 privat 



 

 


